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Liebe LUMINAMAL- Freunde 

Gefüllt mit vielen Erlebnissen sind wir nun wieder zurück in der Schweiz. Die  Einsätze im Februar und  
April liegen bereits wieder hinter uns seit der letzten Info. 
Der Frühling in Rumänien hat uns sehr fasziniert. Überall war Leben auf den Feldern. Viele Leute haben 
gemeinsam ihre Felder bestellt. Viele verrichteten die Arbeit ohne Traktor. Da braucht es noch 
Teamwork! Das Land und die Leute versprühten so eine Aufbruchstimmung. Auch in Mal doi war es 
auffallend friedlich. Die Menschen sind nach der harten Winterzeit zu neuem Leben erwacht. Ostern war 
richtig spürbar! 

Immer aufs Neue wird uns bewusst, dass wir aus eigener Kraft NICHTS hinkriegen. Diesmal sind wir 
sogar wortwörtlich im Dreck stecken geblieben und konnten uns absolut auf keine Art und Weise aus 
dieser Lage befreien. Ich glaube so deutlich haben wir noch nie erlebt, dass wir den falschen Weg 
eingeschlagen haben. Diesmal hätte der Kauf eines Grundstückes von den Besitzern her ziemlich sicher 
geklappt, aber nun mussten wir den Rückzieher machen und die Landverkäufer enttäuschen. Ja dies ist 
uns als Schweizer nicht leicht gefallen. Vor allem für  Pastor Pal, welcher die ganzen Formalitäten mit 
den Verwandten und Notar geregelt hat, war dieser Rückzieher sehr unangenehm. Trotzdem empfanden 
er und wir eine Erleichterung und Frieden über diesem Entschluss. Im Juli können wir mit dem 
Einsatzteam auf dem Land von Pastor Pal in Sîrbi campieren/ wohnen.  

Nach 24 Std. wurden wir 
mit einem Traktor von 
dem Kaufland heraus-
gezogen. Diese Zeit haben 
wir mit Bibellesen und 
Beten gefüllt. Ein Lied 
sagt es: "Mängisch chonts 
ganz andersch, als das du 
hesch dänkt….. 



Besuch in Mal doi: 
Manchmal fühlen wir uns in Rumänien sehr heimisch und dann auf einmal wieder  fremd……….. 
Die kulturellen Unterschiede sind und bleiben wohl eine Herausforderung!  
So richtig zu Hause fühlen wir uns bei Dana und Sandu. Daher zog es uns auch am Samstag bis Montag 
zu unseren Freunden nach Mal(doi/2). Am Sonntag besuchten wir den Zigeunergottesdienst. Die Kinder 
freuten sich sehr über unseren Besuch und sie erwarteten ein Kinderprogramm von uns. Da wir kein 
Kinderprogramm für diese Tage vorgesehen hatten, sangen wir die Lieder des Sommerprogramms mit 
ihnen. Die Stimmung im Dorf war sehr friedlich. Nun freuen wir uns sehr auf den Sommereinsatz…. 
Da wir endlich mal während der Schulzeit in Rumänien waren, konnte Priska einen Schulbesuch in der 
Schule für 1. bis 4. Klässler in Mal doi machen. Leider waren nicht viele der Zigeunerkinder anwesend 
während dem Sommerprogramm sind es eindeutig mehr Kinder! Die Schulbildung und das Interesse dazu 
fehlen weitgehend, da die meisten Mütter selber nie die Möglichkeit hatten lesen und schreiben zu lernen. 

Höhepunkt! 

Am Montagmorgen erlebten wir den Höhepunkt unseres Aufenthaltes. Ende letzten Jahres ist Stella 
(Pferd der Roma-Familie) gestorben. Sie benötigen ein Pferd, um ihre Besen im Land verkaufen zu 
können und anderes mehr.  

So kam es, dass wir noch am selben Morgen zum Viehmarkt nach Crasna fuhren und für den Verein 
LUMINAMAL das erste Pferd kauften. Das Pferd bleibt in der Obhut von Sandu und Dana, dafür können 
sie es für ihre Arbeiten einsetzen. Die Stute bekommt im Juli ein Fohlen. Hoffentlich wird der Zeitpunkt 
mit dem Sommereinsatz übereinstimmen……. 

…..also wer gerne das erste LUMINAMAL-FOHLEN sehen möchte, darf  gerne im Juli mitkommen. 
Spenden um Futter für Stute und Fohlen kaufen zu können, nehmen wir gerne entgegen.  

Wie findet ihr das erste 
LUMINAMAL-PFERD?  

S`Chätzli hat wohl Debora 
wieder erkannt, denn so zahm 
war sie sonst nie!! 2007 ist 
das Büsi geboren und damals 
hat Debora mit ihr geschmust!

"Unsere" Romafamilie hat ein junges 
Hundeli! 
Ob dieser wohl ein Wachhund wird? 

….und 
sogar s`Säuli bekommt Junge!  
Es ist wahrhaftig der Frühling 
eingekehrt…

Schulzimmer in Mal. Schulhaus ist 
von einem Stacheldraht eingezäunt. 
  



WICHTIGE VEREINSINFO:  

!!! DER VEREIN LUMINAMAL IST STEUERBEFREIT- DAS HEISST: 

SPENDEN SIND ABZUGSBERECHTIGT!!! 

VEREINS-AGENDA 2010: 
� Sommereinsatz: 10. bis 25. Juli (inkl. Reise). Wenn du dich gerne in Kinder investierst,  
 das Leben von sesshaften Zigeuner und ihrer Armut kennen lernen möchtest, dann wäre dies  

eine Gelegenheit! 

� Trimbacher Dorfmärit findet vom 27. bis 29. August statt! Wir werden  wieder an einem  
Stand Besen, Socken und Brätzeli verkaufen, dafür suchen wir Helfer, bist du dabei?  
Melden bei Priska Käser 062 293 38 79 oder  Email: luminamal@gmx.ch 

� DANKESFEIER  MIT FILM UND BILDER DER EINSÄTZE FINDET  
AM 18. SEPTEMBER 2010 STATT!!!  
EINLADUNG MIT GENAUEN ANGABEN FOLGT SPÄTER! 

� Mitgliederversammlung findet am  Freitagabend 19. November statt. Ort ist noch nicht bekannt. 

AUSBLICK UND EINBLICK DER AKTIVITÄTEN VOR ORT: 

In diesem Dorf werden wir uns 
mit dem Schweizer-Team 
niederlassen. Wir werden   

von da aus Tageseinsätze planen. 
Im Februar konnten wir da über-
nachten und die Hilfsgüter  de-
ponieren, die von einem Komitee  
möglichst gerecht verteilt  werden. 

Das Land von Pastor Pal liegt  
ca. 3.5 km von Mal doi entfernt. 
Der Bauer mit dem Traktor ist der 
neue Nachbar und Gemüselieferant 
für den Einsatz. 

Frühlingshafte Grüsse und Gottes 
reichen Segen 

wünschen Ihnen/euch im Namen 
des Vereins 

Hilfe zur Selbsthilfe: 
Im Jahre 2007 haben wir die 
Familie mit einer Nähmaschine 
ausgerüstet, seither ist Dana 
fleissig am Kleider herstellen. Nun 
haben wir grosszügig  von einer 
Frau Reststoffballen erhalten, die 
wir nun in Rumänien einsetzen 
können. Es ist immer wieder 
schön, wenn wir Hilfe zur 
Selbsthilfe leisten können und 
auch Resultate sehen! 

Andreas und Priska Käser-Bernet 

Wer gerne für die Einsätze beten möchte, 
soll doch bei uns die Gebets-Info bestellen!

Herzlichen Dank an alle Beter! 


